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Agenda
◼ Gesetzliche Grundlagen Abgrenzung der Rechtsgebiete DGRL / BetrSichV

◼ Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell

 Planung & Rohrleitungsregister

 Gefährdungsbeurteilung & Einstufung

 Prüfarten & Zuständigkeiten

◼ Schadensmechanismusbasierte Prüfung

 Einflussfaktoren & Prüfverfahren

 Dokumentation & Maßnahmen

◼ Prüfkreise & Rohrklassen

 Effiziente Zusammenfassung

 Standardisierung & Sicherheit

◼ Wiederkehrende Prüfungen

 Äußere Prüfung

 Festigkeitsprüfung
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•Definition: 

Zur Durchleitung von Fluiden 

•Anhang I (Wesentliche Sicherheitsanfordernungen):

  Analyse der   druckbedingten Gefahren und Risiken

•Parameter zur Einstufung: 

➢Medieneigenschaft (Fluidgruppe)

➢Aggregatzustand (Gase, überhitzte Flüssigkeiten, Flüssigkeiten) 

➢Maximal zul. Druck PS

➢Nennweite DN
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Rohrleitungen 

nach 

Druckgeräte-

richtlinie 

(DGRL) 

Artikel 2

• Gefährdungsbeurteilung gemäß §3 BetrSichV

• Parameter zur Zuordnung der Prüfzuständigkeit:

➢Medieneigenschaft („Gefährlichkeitsmerkmale“)

➢Aggregatzustand (Gase, überhitzte Flüssigkeiten, Flüssigkeiten)

➢Maximal zul. Druck PS bzw. zulässiger Betriebsdruck PB 

➢Nennweite DN

• Prüfung von Arbeitsmitteln    (§14 BetrSichV)

• Prüfung von überwachungsbedürftigen Anlagen 

o Prüfung vor Inbetriebnahme   (§15 BetrSichV)

➢ Erstmalig / nach prüfpflichtiger Änderung

o Wiederkehrende Prüfung   (§16 BetrSichV)

Rohrleitungen 
nach

BetrSichV

Planung

Herstellung

Inverkehr
bringen

Inbetrieb-
nahme

Betrieb

Wiederkehrende 
Prüfungen
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Prüfung von Rohrleitungen nach BetrSichV
Abgrenzung der Rechtsgebiete: DGRL / BetrSichV



Fluidgruppe 1

1. instabile explosive Stoffe/Gemische H200, H201, H202, H203, H204 oder H205

2. entzündbare Gase / Flüssigkeiten  / Feststoffe H220, H221, H224, H225, H226 oder H228  

3. oxidierende Gase / Flüssigkeiten / Feststoffe H270, H271 oder H272 

4. selbstzersetzliche Stoffe und Gemische H240, H241 oder H242

5. pyrophore Flüssigkeiten / Feststoffe H250

6. Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln H260 oder H261

7. organische Peroxide H240, H241 oder H242

8. akute orale / dermale / inhalative Toxizität H300, H310, H330 oder H370

9. Alle Stoffe wenn TS > Flammpunkt des Fluids

Fluidgruppe 2 

       die nicht aus in Fluidgruppe 1 genannten Stoffen und Gemischen bestehen
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Rohrleitungen nach 

Druckgeräterichtlinie 

DGRL Artikel 13

Fluidgruppe

Gefahrenhinweise

1. entzündbare Gase mit den Gefahrenhinweisen H220 oder H221

2. entzündbare Flüssigkeiten H224, H225 oder H226 (wenn TS / TB > Flammpunkt ≤ 55°C)

3. pyrophore Flüssigkeiten H250,

4. akut toxisch H300, H310 oder H330 (akut toxisch Kat. 1 bei DN > 25 und PS > 0,5bar ZÜS)

5. ätzend H314

Überwachungs-
bedürftige

Rohrleitungen 
nach 

BetrSichV

Prüfung von Rohrleitungen nach BetrSichV
Abgrenzung der Rechtsgebiete: DGRL / BetrSichV



Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell
Vorbereitung und Planung
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Grundlagen

 R&I-Fließschema nach DIN EN ISO 10628-1 (aktualisiert)

● Rohrleitungen mit Nennweite, Druckstufe, Werkstoff und 

Ausführung, z. B. durch Rohrleitungsnummer und 

Rohrleitungsklasse plus Kennzeichnungen vor Ort

 Erstellung eines Rohrleitungsregisters

● Infos aus dem R&I-Fließschema: Rohrleitungsnummer 

und -klasse, NW, PS, Werkstoff und Ergänzung von TS, 

und Medium / Medien

Quelle BASF SE

Quelle BASF SE



Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell
Gefährdungsbeurteilung
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 Grundlage jeder Prüfung ist die Gefährdungsbeurteilung 

durch den Betreiber (BetrSichV §3, TRBS 1111)

 Ergänzung des Rohrleitungsregisters mit Gefährdungspotenzial und

 Einstufung

 Überwachungsbedürftige Rohrleitungen (z. B. bei Medien mit H220, H314)

 Nicht überwachungsbedürftige Rohrleitungen (Arbeitsmittel)

 Festlegung Art und Umfang mit dem Prüfintervall der wiederkehrenden Prüfungen 

 Grundsatz (BetrSichV §3 Abs. 6): … dass die Arbeitsmittel bis zur nächsten festgelegten Prüfung sicher 

verwendet werden können.

 Höchstfristen für überwachungsbedürftige Rohrleitungen gemäß 

BetrSichV Anh. 2 Abs. 4 ZÜS Tabelle 1 bzw. bP Nr. 5.9

Quelle: DIN 2403:2018-10 Kennzeichnung von Rohrleitungen

 nach dem Durchflussstoff

https://druckepp.bgrci.de/



Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell
Einstufung, Prüfarten und Zuständigkeiten
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wiederkehrende Prüfung (wkP)*

Prüfung vor Inbetriebnahme (PvI) bP bzw. ZÜS /
Gefährdungsbeurteilung (GBU) als Arbeitsmittel 

vorhanden?

Einstufung durchführen und 
PvI bzw. GBU erstellen

Rohrleitung

als überwachungspflichtig eingestuft

Äußere Prüfung, Festigkeitsprüfung
und Druckanlagenprüfung

Höchstfristen gemäß BetrSichV Anh. 2 Abs. 4

ZüS Tabelle 1 bzw. bP Nr. 5.9

Wiederkehrende Prüfung durch
ZÜS / zur Prüfung befähigte Personen nach 

BetrSichV Anh. 2 Abs. 4 Nr. 3

Rohrleitung

als Arbeitsmittel eingestuft

Arbeitgeber hat Art und Umfang erforderlicher 

Prüfungen von Arbeitsmitteln sowie die Fristen von 

wiederkehrenden Prüfungen festzulegen *
BetrSichV §3 Abs. 6

Wiederkehrende Prüfung durch 
zur Prüfung befähigte Person 

nach BetrSichV §2 Abs. 6

Bestimmung Schadensmechanismus

bzw. gemäß Angaben in PvI oder GBU

Nein
Ja

* Grundsatz (BetrSichV §3 Abs. 6): … dass 

die Arbeitsmittel bis zur nächsten festgelegten 

Prüfung sicher verwendet werden können.



Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell
Schadensmechanismusbasierte Rohrleitungsprüfung
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Anlagendaten & Betriebsbedingungen erfassen

 Medium, Druck, Temperatur, Strömungsgeschwindigkeit

 Werkstoffe, Isolierung, Aufstellungsbedingungen

Analyse potenzieller Einflussfaktoren

 Betriebsweise: Lastwechsel, Stillstände, Temperaturzyklen

 Medieneigenschaften: korrosiv, abrasiv, erosiv

 Äußere Einflüsse: CUI, CUPS, Umgebungseinflüsse

Erfahrungswerte & Historie prüfen

 Frühere Schäden, Reparaturen, Prüfberichte

 Erkenntnisse aus vergleichbaren Anlagenteilen

Auswahl geeigneter Prüfverfahren abhängig  von 

 Schadensmechanismus 

 Zugänglichkeit (gedämmt/ungedämmt)

 Werkstoff & Geometrie

z.B. ● Äußere Prüfung

  ● CUI → Thermografie, Radiografie

 ● Innenkorrosion → Ultraschall, Radiografie

 ● Risse → UT, MT, PT, ggf. RT

Durchführung der Prüfung

 Dokumentation der Ergebnisse

 Bewertung durch Betreiber ggf. Fachpersonal

     (ZfP, Werkstofftechnik)

Maßnahmen ableiten ggf. 

 weiterführende Prüfungen

 Instandsetzung

 Monitoring

 Prüfintervall anpassen

Doku & Prüfkonzept anpassen

TRBS 1201-2 beachten

Instandhalter

Fachleute z.B.
- Zerstörungsfreie Prüfung (ZfP)

- Werkstoff- / 

Materialwissenschaftler
- …

Betreiber

ZÜS / befähigte Person



Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell
Rohrklasse
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 eine technische Spezifikation für alle Rohrleitungsbauteile (z. B. Rohre, Flansche, Dichtungen, Armaturen)

 bestimmter Einsatzbereich: Druck-Temperatur-Bereich (p/T-Rating), damit sicherer Betrieb für die Bauteile

 Vorteile

 Baukastenprinzip mit Druck-Temperatur-Bereich (p/T-Rating)

 Stand der Technik mit Bezug auf Regelwerke (z. B. DIN, EN, ISO)

 erleichtert Instandhaltung und Umbauten

 erhöht Sicherheit und Nachvollziehbarkeit

 reduziert Fehlerquellen durch standardisierte Komponenten

 Nachteile

 Sonderfälle

 Anpassungs- / Aktualisierungsbedarf bei Änderungen im Regelwerk

Quellen: EmpfBS 1114 (GMBI 2019) Abs. 4.7, PAS 1057 (alt), DIN 21057 (aktuell)

Quelle: PAS 1057-1:2005-10



Quelle BASF SE

Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell
Prüfkreise definieren – Rohrleitungen effizient zusammenfassen
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Ein Prüfkreis ist ein zusammenhängender Abschnitt einer Rohrleitung, der:

 denselben Druck, Temperatur (Auslegung, Betrieb)

 gleichartige Betriebsbedingungen

 gleiches Medium / Medien

 gleicher Schadensmechanismus

 gleiche Prüffristen

Tipp: Prüfkreise sollten so klein wie nötig, aber so groß wie möglich sein,

 um den Prüfaufwand zu optimieren.

Dokumentation:

 Prüfkreiskennzeichnung (z. B. auf R&I-Fließbild) mit Rohrleitungsregister

 Prüfplan mit Fristen, Prüfumfang, Verantwortlichkeiten

 Historie der Prüfungen

 Prüfung vor Inbetriebnahme / bzw. nach prüfpflichtiger Änderung

 Schadensmechanismus



Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV – Vorgehensmodell
Beispiel: Prüfkreis für eine Dampfleitung
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Prüfkreisbezeichnung PK 1000

Medium Sattdampf

Druck PB / Temperatur TB 12 bar / 250 °C

Auslegungsdruck PS / 

Auslegungstemperatur TS
16 bar / 300 °C

Werkstoff / Rohrklasse / Max. DN P235GH / 25CA25G02B1 / DN150

Umgebung Innenbereich

Einstufung / Prüfzuständigkeit Arbeitsmittel nach BetrSichV / Befähigte Person nach TRBS 1203

Prüfart (aus Schadensmechanismus) Sichtprüfung + eventl. Wanddickenmessung

Prüffrist alle 5 Jahre

Letzte Prüfung 

mit Ergebnis

13.11.2022

PK 1000 Prüfaufzeichnung, ohne Beanstandung, ZfP Prot. 2022-1710

Druck- / Temperaturabsicherung ohne (Absicherung beim Dampferzeuger)

Dokumentation R&I-Fließbild mit Prüfkreiskennzeichnung

Quelle: BASF SE



Wiederkehrende Prüfungen an Rohrleitungen
Äußere Prüfung
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 Zustand der Rohrleitung insbesondere an den Auflagerungen z. B. 

 Festlager

 Gleitlager

 Federhänger

 Konstanthänger

 Schadensmechanismus beachten und ggf. zerstörungsfreie Prüfungen ergänzen 

 Kritische Stellen beachten z. B. Erweiterungen, Reduzierungen, Zumischstellen, Tiefpunkte, Stellen unter 

Halterungsbügeln oder nicht durchströmte Abschnitte

 Corrosion under Insulation (CUI)

 Corrosion under Pipe support (CUPS)

Quelle BASF SE

Quelle BASF SE
Quelle BASF SE

Quelle BASF SE



Wiederkehrende Prüfungen an Rohrleitungen
Äußere Prüfung

13

 Sonderbauteile nicht vergessen

 Kompensatoren

 Metall – Wellschläuche

 u.a.

 Sicherheitstechnische Ausrüstung (meistens an den angeschlossenen Apparaten)

 Sicherheitsventile (auch thermische Expansion), Berstscheiben

 PLT - Sicherheitseinrichtung

 u.a.

Quelle: u.a.TRBS 1201 Teil 2 Abs. 10.2 Download https://baua.de TRBS-1201-Teil-2

Quelle Privat Landschaftspark 

Duisburg-Nord

auch z.B. beim Öffnen von Flanschverbindungen 

auf Spannungen / Verschiebungen achten

https://baua.de/
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1201-Teil-2
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1201-Teil-2
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1201-Teil-2
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1201-Teil-2
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1201-Teil-2
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1201-Teil-2
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1201-Teil-2


Wiederkehrende Prüfungen an Rohrleitungen
Festigkeitsprüfung
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 Was ist zu beachten?

 Ist die Rohrleitung statisch für eine Wasserfüllung ausgelegt?

● eventl. Federhänger usw. blockieren

● zusätzliche Unterstützungen

● Stutzenlasten an angeschlossenen Apparaten beachten

 Vorher eine äußere Prüfung durchführen

● äußerer Zustand, eventuell unterstützt durch Wanddickenmessungen (u.a. Röntgen, UT)

● Augenmerk auf Zustand der Rohrleitungshalterungen z.B. Federhänger außer Funktion wegen Rost 

● Gibt es sonstige Erkenntnisse aus dem Schadensmechanismus? z.B. Spannungsrisskorrosion SpRK

Quelle BASF SE

Quelle BASF

Quelle BASF SEDownload Merkblatt T039 Druckprüfungen von Druckbehältern und Rohrleitungen

Festigkeitsprüfung kann ersetzt werden:

 (Ersatz-) Prüfkonzept nach Anhang 2 Abschnitt 4 Nummer 

5.7 BetrSichV

„…sicherheitstechnisch gleichwertige Aussagen…“

https://mediencenter.bgrci.de/shop/t039_01/detail


Zusammenfassung – Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV

◼ Rechtsgrundlagen & Abgrenzung

 DGRL: Regelung für Herstellung und Inverkehrbringen

 BetrSichV: Regelung für den sicheren Betrieb von Arbeitsmitteln

 Gefährdungsbeurteilung (§3 BetrSichV) als zentrale Grundlage

◼ Vorgehensmodell zur Prüfung

 Vorbereitung & Planung

● R&I-Fließschema, Rohrleitungsregister

 Gefährdungsbeurteilung

● Einstufung in überwachungsbedürftig / Arbeitsmittel

 Prüfarten & Zuständigkeiten

● PvI, wkP durch ZÜS oder befähigte Person
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Zusammenfassung – Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV

 Schadensmechanismusbasierte Prüfung

● Auswahl geeigneter Prüfverfahren

● Dokumentation & Ableitung von Maßnahmen

 Prüfkreise & Rohrklassen

● Effiziente Zusammenfassung gleichartiger Leitungen

● Standardisierung erhöht Sicherheit & Nachvollziehbarkeit

◼ Wiederkehrende Prüfungen

 Äußere Prüfung: Zustand, kritische Stellen, Sonderbauteile

 Festigkeitsprüfung: statische Auslegung, Halterungen, Schadensmechanismen
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Begriffserläuterung

● ZÜS Zugelassene Überwachungsstelle

● Verordnung über Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Verwendung von Arbeitsmitteln (Betriebssicherheits-

verordnung - BetrSichV)

● Richtlinie 2014/68/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 zur Harmonisierung der 

Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Bereitstellung von Druckgeräten auf dem Markt 

(Neufassung) DGRL

https://www.gesetze-im-internet.de/betrsichv_2015/index.html#BJNR004910015BJNE000100000
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32014L0068


Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV
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Befähigte Personen im Gefahrenfeld Druck
Rohrleitungsprüfung nach BetrSichV

Uwe Offermann
Technische Anlagenüberwachung 

BASF SE, ESE/SI - L443, Carl-Bosch-Straße 38, 67056 Ludwigshafen am Rhein

Anregungen & Fragen
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